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Bezirksliga Herren Gruppe 04

SG Ronnenberg : TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II 
Sonntag, 23.04.2023, 14:00 Uhr

Piotrowski fixiert zwei Punkte für die TTG Stuhr-Heiligenrode 
(SG) II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg der TTG Stuhr-
Heiligenrode (SG) II im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 04 bei der SG Ronnenberg fest. Die
Gäste profitierten in ihrem 18. Saisonspiel am Sonntagnachmittag unter anderem davon, dass die
SG Ronnenberg mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere
das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit
zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Mahi / Zach
Hubert / Pelka in fünf Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Mausolf / Viet bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Böhner / Sanders. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten anschließend Kremzer / Viet letztlich im Repertoire, um
Piotrowski / Witte final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nach den ersten
Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Sascha
Sanders hatte Sebastian Mahi nur im ersten Satz eine Chance. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Nils Mausolf und Volker Böhner, bevor das 2:3 feststand. Das war nichts für
schwache Nerven. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Oliver Zach versäumte es derweil mit einem 1:3 gegen Dariusz Piotrowski, einen Punkt
für sein Team zu erspielen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Die siegbringende Taktik fehlte derweil Simon Kremzer bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Marius Hubert ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen
gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Kevin Viet
war im Einzel gegen Wolfgang Pelka nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Lennart
Viet war im Einzel gegen Henning Witte nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der SG Ronnenberg und der TTG Stuhr-Heiligenrode
(SG) II in die Box. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Sebastian Mahi gewann gegen Volker Böhner mit 3:2. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Betrübt über seine 2:
3-Niederlage gegen Sascha Sanders war wiederum Nils Mausolf, obwohl er alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu
seinen Gunsten zu entscheiden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Oliver Zach hatte gegen Marius Hubert trotz der im Vorhinein in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine
Chance. 15:17 (Zach) bzw. 16:6 (Hubert) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 4:8. Ohne Satzgewinn für Simon Kremzer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Dariusz Piotrowski. Damit hat Kremzer nun ein 18:7 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen
und Niederlagen stehen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SG Ronnenberg die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 23:13 bei 10 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 21:15. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SG Ronnenberg

Doppel: Mahi / Zach 1:0, Mausolf / Viet 0:1, Kremzer / Viet 0:1 
Einzel: S. Mahi 1:1, N. Mausolf 0:2, O. Zach 0:2, S. Kremzer 0:2, K. Viet 1:0, L. Viet 1:0 

 TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II
Doppel: Böhner / Sanders 1:0, Hubert / Pelka 0:1, Piotrowski / Witte 1:0 
Einzel: V. Böhner 1:1, S. Sanders 2:0, M. Hubert 2:0, D. Piotrowski 2:0, H. Witte 0:1, W. Pelka 0:1


